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Predigt vom 15.09.2019 // “the long run” oder “Ausharren tut Not” 

 the long run – Marc Andersohn 

Wir leben in aufregenden Zeiten und es ist begeisternd was Gott tut. Das ist eine 
Momentaufnahme und ich möchte den Blick deshalb vom Moment auf die Langzeitperspektive 
lenken. 
 
A) der Alltag driftet uns weg von Gott 

 
1.  Adam und Eva sahen Gott persönlich. Nachdem sie aus dem Paradies raus waren, 
vermehrten sich die Menschen. In der dritten Generation fing man an Gott anzurufen. 
 

 „Und dem Set, auch ihm wurde ein Sohn geboren, und er gab ihm den Namen 
Enosch. (Mensch / schwacher Mensch). Damals fing man an, den Namen des 
HERRN anzurufen.“    1 Mose 4,26 (ELB) 

 

→ aktives Gott Suchen 
 

2.  unser Leben als Wettkampf 
 

„Denkt daran, dass alle wie in einem Wettrennen laufen, aber nur einer den 
Siegespreis bekommt. Lauft so, dass ihr ihn gewinnt.“    1 Kor 9,24 (NL) 

 

→ Frage ist: Sprint oder Marathon? Beim Sprint zählt Geschwindigkeit, beim 
Marathon die Ausdauer. 
 
„Ich habe den guten Kampf gekämpft, den Lauf vollendet und bin im Glauben 
treu geblieben. Nun erwartet mich der Preis - der Siegeskranz der Gerechtigkeit, 
den der Herr, der gerechte Richter, mir am großen Tag seiner Wiederkehr geben 
wird.“    2 Tim 4,7-8a (NL) 

 

→ Rückblick am Ende des Lebens von Paulus → es war also ein Marathon! 
 
 
B) the long run! 

 
1. Geschichte vom IHOP (Internat. Gebetshaus in Kansas City) – 20 J. Jubiläum 

Mike Bickle (der Leiter) erzählt die prophetische Geschichte 
 

→ https://www.ihopkc.org/resources/asset/2019_08_23_1900_MB_FC/ 
  

       
 

2. Vision in Kairo: Gott wird Verständnis und Ausdruck der Christenheit in 1 Generation 
verändern. 
 

3. Kernwerte: Intercession (tagundnacht-Gebet), Holiness (Bergpredigt-Lebensstil), 
Offerings (extravagantes Geben an die Ärmsten und für Gottes Reich), Prophetic 
(Vertrauen auf prophetische Leitung durch den Heiligen Geist 
 

4. Korrektur: „Du hast nur Ja gesagt, aber ES noch nicht getan“ 
 

→ ES = diesen Kernwerten treu bleiben über Jahre und Jahrzehnte → 
es aktiv ausleben! 
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C) Ausharren tut Not! 
 

1. Die Bibel preist die glücklich, die ausgeharrt haben. Hiob’s Frau sagte: „lass Gott los 
und stirb“ aber Hiob weigerte sich und hielt an Gott fest. Am Ende hatte er mehr Segen 
als jemals zuvor! 

 
„Siehe, wir preisen die glückselig, welche ausgeharrt haben. Von dem Aus-
harren Hiobs habt ihr gehört, und das Ende des Herrn habt ihr gesehen, daß 
der Herr voll innigen Mitgefühls und barmherzig ist.“               Jak 5,11 (ELB) 

 
2. Eine weitere Person ist Abraham. Abraham gilt als Vater der Glaubens. Gott beruft ihn 

in ein Land zu ziehen, dass er ihm zeigen werde. Abraham gehorcht und verbringt ab da 
sein gesamtes Leben in Zelten. Zwischen Abrahams Berufung und Gottes nächster 
Offenbarung vergehen 13 Jahre! Er bleibt treu! Nach Hebr. 11,8-13 hat Abraham Gottes 
Verheißung (=Versprechen) nur von Ferne gesehen aber selbst nicht empfangen. 

 
„So werft nun eure Zuversicht nicht weg, die eine große Belohnung hat! Denn 
standhaftes Ausharren tut euch not, damit ihr, nachdem ihr den Willen Gottes 
getan habt, die Verheißung erlangt. Denn noch eine kleine, ganz kleine Weile, 
dann wird der kommen, der kommen soll, und wird nicht auf sich warten lassen. 
»Der Gerechte aber wird aus Glauben leben«; doch: »Wenn er feige zurück-
weicht, so wird meine Seele kein Wohlgefallen an ihm haben«. Wir aber gehören 
nicht zu denen, die feige zurückweichen zum Verderben, sondern zu denen, die 
glauben zur Errettung der Seele.“       Hebr 10,35-39 (SCHL2000) 
 

3. Hiob, Abraham, jetzt geht’s um DICH! Und um uns alle. Wir werden angefeuert! 
 

„Alle diese Zeugen, die uns wie eine Wolke umgeben, spornen uns an. Darum 
lasst uns durchhalten in dem Wettlauf, zu dem wir angetreten sind, und alles 
ablegen, was uns dabei hindert, vor allem die Sünde, die uns so leicht 
umgarnt!.“               Hebr 12,1 (GNB) 

 
 
 

4. Unser Durchhalten – auch wenn es mal anstrengend sein kann – hat eine große 
Belohnung! Jesus selbst erduldete den anstrengenden Part / das Leiden am Kreuz, weil 
er die Belohnung vor Augen hielt → Hebr. 12,2-3 
 

5. Wenn wir dranbleiben / ausharren / festhalten kann Gott uns bewahren vor Versuchung 
und niemand kann uns den Siegeskranz rauben! 
 

„weil du das Wort vom standhaften Ausharren auf mich bewahrt hast, werde auch ich dich 
bewahren vor der Stunde der Versuchung, die über den ganzen Erdkreis kommen wird, damit 
die versucht werden, die auf der Erde wohnen. Siehe, ich komme bald; halte fest, was du 
hast, damit [dir] niemand deine Krone nehme! Wer überwindet, den will ich zu einer Säule 
im Tempel meines Gottes machen, und er wird nie mehr hinausgehen.  Offenb. 3,10-12a 
 

6. Geschichte „just PUSH“ https://mymonk.de/schwere-aufgabe 
 
 


